
Vereinbarung zum Modulexport (Lehrexport) 

zwischen 

der exportierenden Fakultät für Wirtschaftswissenschaft und

der importierenden Fakultät für Informatik

der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg.

Diese Vereinbarung regelt den Export von Modulen der Otto-von-Guericke-Univer-
sität Magdeburg.

Die folgenden Profilierungsschwerpunkte (PSP) werden in den Masterstudiengang
Wirtschaftsinformatik und als Nebenfach Wirtschaftswissenschaft im Masterstudi-
engang Informatik als Wahlpflichtveranstaltungen im Umfang von bis zu 18 CP 
exportiert:

- PSP: Accounting & Taxation
o enthalten sind u.a.:

 Das Recht der Unternehmensfinanzierung und das Kapital-
marktrecht (SS)

 Dezentrale Unternehmenssteuerung (SS)
 Internationale Besteuerung: Transferpreise, Wegzugs- und 

Hinzurechnungsbesteuerung (SS)
 Konzernrechnungslegung (SS)
 Theorie der Wirtschaftsprüfung (SS)
 Accounting Theory (WS)
 Corporate Governance, Compliance und Konzernrecht (WS)
 Insolvenzrecht (WS)
 International Taxation (WS)
 Steuerplanung, Rechtsform und Finanzierung (WS)

- PSP: Finance
o enthalten sind u.a.:

 Behavioral Finance (SS)
 Company Valuation (SS)
 Das Recht der Unternehmensfinanzierung und das Kapital-

marktrecht (SS)
 Financial Engineering (SS)
 Internationale Besteuerung: Transferpreise, Wegzugs- und 

Hinzurechnungsbesteuerung (SS)
 Wertorientiertes Technologie- und Innovationsmanagement 

(SS)
 Corporate Governance, Compliance und Konzernrecht (WS)
 Downside Risk (WS)
 Foundations of Finance (WS)
 Investition und Finanzierung III: Engineering Economics (WS)
 Monetary Economics (WS)
 Steuerplanung, Rechtsform und Finanzierung (WS)



 Sustainability and Finance (WS)

- PSP: Logistics & Operations Management
o enthalten sind u.a.:

 Approximate Dynamic Programming for Stochastic and 
Dynamic Decision Making (SS)

 Business Forecasting (SS)
 Introduction to Metaheuristics for Optimization (SS)
 Modelling and Solving Optimization Problems (SS) [FMA]
 Personalplanung (SS)
 Public Transport Operations (SS)
 Combinatorial Optimization in Production and Logistics (WS)
 Organisationsgestaltung (WS)
 Predictive Analytics & Forecasting (WS)
 Strategisches Management (WS) 

- PSP: Marketing & E-Business
o enthalten sind:

 Big Data Anwendungen (SS)
 Consumer Behavior (SS)
 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht (SS)
 Marketing Methods and Analysis (SS)
 Multicultural and Interactive Marketing Communication (SS)
 Econometrics (WS)
 Pricing in Global and Local Competition (WS)



- PSP: Management & Entrepreneurship
o enthalten sind u.a.:

 Bargaining, Arbitration, Mediation (SS)
 Business Planning (SS)
 Collective Decision-Making in Organizations (SS)
 Das Recht der Unternehmensfinanzierung und das Kapital-

marktrecht (SS)
 Economics of International Business (SS)
 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht (SS)
 Personalführung (SS)
 Personalplanung (SS)
 Business Decision Making (WS)
 Corporate Governance, Compliance und Konzernrecht (WS)
 Insolvenzrecht (WS)
 International Corporate Strategy (WS)
 Organisationsgestaltung (WS)
 Strategisches Management (WS)

- PSP: Economics
o enthalten sind:

 Advanced Game Theory (SS)
 Evidence-Based Policy Analysis (SS)
 Industrieökonomik I (SS)
 Methoden der experimentellen Wirtschaftsforschung (SS)
 Population and Family Economics(SS)
 Econometrics (WS)
 Economics of Growth (WS)
 Foundation for Finance (WS)
 Industrieökonomik II (WS)
 International Trade (WS)
 Macroeconomic Analysis (WS)
 Microeconomic Analysis (WS)
 Monetary Economics (WS)
 Stochastic Processes (WS) [FMA]
 Verhaltensökonomik (WS)

Es kann nicht sichergestellt werden, dass bei jedem Modul in den Profilierungs-
schwerpunkten eine Wiederholungsprüfung bzw. eine Wiederholungsprüfung im 
Folgesemester angeboten wird. In diesem Fall ist ein anderes Modul aus dem 
gleichen Profilierungsschwerpunkt zu belegen.
Seminare sowie wissenschaftliche Projekte in den PSP sind ausgeschlossen.
Die in den PSP enthaltenen Module können sich ändern. 

Für ausgewählte Module dieses Lehrexportes kann es aufgrund kapazitärer Be-
schränkungen zu Auswahlverfahren kommen.



 Es liegt eine Abweichung der CP1 vom exportierenden zum importierenden Be-
reich vor.

Alle Module aus den Profilierungsschwerpunkte werden mit 6 CP pro Modul impor-
tiert. Begründung: höherer Selbststudienanteil als Fachbereichsfremde.

Diese Lehrexportvereinbarung ist gültig für alle Studierenden, die im oben 
genannten Masterstudiengang an der Otto-von-Guericke-Universität 
immatrikuliert sind bzw. werden. 

Mit dem Abschluss dieser Vereinbarung verlieren bereits getroffene Vereinbarun-
gen ihre Gültigkeit. 

Die Prüfungsorganisation zu oben genannten Modulen obliegt dem Prüfungsamt 
der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft, sofern das Modul durch die FWW ver-
antwortet wird, d.h. die/der Modulverantwortliche Mitglied der FWW ist.

Die Lehrexportvereinbarung gilt bis auf weiteres bzw. bis zur Einstellung des Stu-
dienganges. Nach 2 Jahren soll eine Evaluation der Lehrexportvereinbarung erfol-
gen.

  K12 wurde eine Kopie der Lehrexportvereinbarung zugeschickt.

  Es liegt eine kapazitäre Einschränkung vor:

______ Anzahl der Studierenden,

 durch K 12 berechnet.

Änderungen, die über Redaktionelles hinausgehen, sind der importierenden Fa-
kultät (Studiendekan und Studiengangverantwortlichen) unverzüglich mitzutei-
len.

Die Vereinbarung kann in beiderseitigem Einverständnis geändert werden. 
Änderungen sind mit K3 abzustimmen und K12 ist zu informieren.

Der Studiendekan der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft wurde per Beschluss
vom 03. Mai 2017 auf der 238. Sitzung des Fakultätsrats ermächtigt, neue Lehr-
exportvereinbarungen ohne weitere Befassung des Fakultätsrats abzuschließen.

Datum der Vereinbarung: Mai 2021

1  Bitte ändern sie diese Abweichungen in den entsprechenden Modulbeschreibungen. 
Eine Abweichung um mehr als 1 CP ist zu vermeiden.



Studiendekan der Fakultät für Wirt-
schaftswissenschaft
Prof. S. Eichfelder

Dekan der Fakultät für Informatik
Prof. H.-K. Arndt 


